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No. 2. Marienwerder, den 14ten Januar. 1842. 


Das 25ſte und 26ſte Stück der vorjaͤhrigen Geſetz-Sammlung ent: 
haͤlt unter: 


No. 2220. den Vertrag zwiſchen Preußen, Baiern, Sachſen, Württemberg, 
Baden, Kurheſſen, dem Großberzogthum Heſſen, den zu dem Thür 
ringſchen Zoll: und Handelsvereine gehörigen Staaten, Naſſau und 
der freien Stadt Frankfurt einerſeits und Waldeck andererſeits, 
den Anſchluß des Fuͤrſtenthums Pyrmont an das Zollſyſtem Preu⸗ 
ßens und der ubrigen Staaten des Zollvereins betreffend, vom 
11ten Dezember 1841; 


No. 2221. Vertrag zwiſchen Preußen und Waldeck wegen der Beſteuerung 
innerer Eczeugniſſe und wegen des Salzdebits im Fuͤrſtenthume 
Pyrmont, vom 11ten Dezember 1841; 

No. 2222. Regulativ wegen Unterhaltung der durch die Staatswaldungen 
in der Provinz Weſtphalen und der Rheinprovinz führenden oͤffent⸗ 
lichen Wege, mit Ausſchluß der ausgebauten Staats- und Be— 
zirksſiraßen, vom 17ten November 1841; 


No. 2223. Berichtigung eines Druckfehlers bezüglich auf die unter No. 463. 
Seite 20. Jahrgang 1818 abgedruckte Allerhoͤchſte Verordnung 
vom 16¹en März 1818, d. d. den 30ſten November 1841; 


No. 2224. Vertrag zwiſchen Preußen — fuͤr ſich und in Vertretung der 
Übrigen Mitglieder des Zoll: und Handelsvereins — und Braun: 
ſchweig einerfrits und Hannover und Oldenburg andererſeits, be⸗ 
treffend die ſteuerlichen Verhaͤltniſſe verſchiedener Herzoglich Braun: 
ſchweigiſcher Landestheile, vom 16ten Dezember 1841; 


No. 2225. Vertrag zwiſchen Preußen — für ſich und in Vertretung der 
ſämmtlichen übrigen Mitglieder des Zoll: und Handels⸗Vereins — 
Hannover, Oldenburg und Braunſchweig, betreffend die Erneuerung 
des unter dem Aften November 1837 abgeſchloſſenen Vertrages 
wegen Befoͤrderung der gegenſeitigen Verkehrs- -Verhaͤltniſſe, vom 
> 17ten Dezember 1841; 
Ausgegeben in Marienwerder den Löten Januar 1842. 
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Yo, 2226, Uebereinkunft zwiſchen Preußen und Hannover, betreffend die Er⸗ 
neuerung der Uebereinkunft vom 1. November 1837 wegen der 
gleichen Beſteuerung innerer Erzeugniſſe in den dem Zollvereine 
Preußens und der mit dieſem zu einem gemeinſamen Zoll, und 
Handelsſyſtem verbundenen Staalen angeſchloſſenen Hannoverſchen 
Sandesiheilen, vom 17ten Dezember 1841. 


Verordnungen und Bekanntmachungen. 

J. In Marienfelde, Schlechauſchen Kreiſes, iſt die Pockenkrankheit unter 
den Schaafen ausgebrochen, weshalb dieſe Oriſchaſt gegen den geſetzwidrigen 
Verkehr mit Schaafvieb, Wolle, Fellen und Rauchfutter geſperrt worden iſt. 

Marienwerder, den 27ſten Dezember 1841. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 

II. Da die Pockenkrankbeit in Pluskowenz, Strasburgſchen Kreiſes, ganz 
lich aufgehoͤrt bat, To wird die desbald unterm 19ten November c. angeord— 
net geweſene Sperre wieder aufgegoben, N 

Marienwerder, den 21ſten Dezember 1841. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


III. Da in Malenkowo, Culmer Kreiſes, die Pockenkrankbeit unter den 
Schaafen voͤllig aufgehört hat, fo wird die deshalb unterm 2ten November c. 
angeordnet geweſene Sperre wieder aufgehoben. 

Marienwerder, den 2iſten Dezember 1841. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 

Iv. Da in Struzfon, Culmer Kreiſes, die Pockenkrankheit unter den 
Schaafen gänzlich aufgehoͤrt bat, fo wird die deshalb unterm 28ſten Oktober c. 
angeordnet geweſene Sperre wieder aufgehoben. 

Marienwerder, den 2lſten Dezember 1841. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


V. Dem Adolpt Hoffmann zu Strasburg iſt für die mit eigener Lebens: 
gefahr bewirkte Rettung der Wittwe Bendemann vom Ertrinken, von dem 
Königlichen Miniſterio als Anerkenntniß dieſer menſchenfreundlichen That und 
der dabei bewieſenen Unerſchrockenheit, die Allerboͤchſt geſtiftete ſilberne Evi 
innerungs Medaille verliehen worden. 

Marienwerder, den 29ſten Dezember 1841. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung Abtheilung des Innern. 
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VI. Ja dem Zeitraum vom 13ten Auguſt bis zum 10ten November c. 
find die in der nachſtebenden Nachweiſung benannten Schullehrer ıbeils pros 
viſoriſch angeſtellt, theils definitiv beſtaͤtigt worden. 


Ä ——ññ —ñ—U— Q 2 | 


Namen 11 t 5 — Confeſſion 
der er 
Anſtellung und auf der 
so Lehren Anſtellung. wie lange. f Lehrer. 
1. ODottlieb Noͤſchke Czeppeln 13. Auguſt 1841 | evangelifch 
| Amts Mewe definitiv 
2. Adam Niemakoweki [Gr. Kommorsk 13. Auguſt 1841 katholiſch 
f Umts Neuenburg definitiv 
2 | Egeifian Kruck Roſainen 13. Auguſt 1841 evangeliſch 
Kr. Marienwerder definitiv 
4. dran Naſſadopski | Rakowitz 23. Auguſt 1841ſkatholiſch. 
Amts Mewe definitiv 
5. Math. Otzlelgetetvstt Dzierzondsno 23. Auguſt 1841 1 
8 Amts Mewe definitiv 
6. Joſeph Dziarnowski Stadt Mewe 23. Auguſt 1841 : 
5 definitiv 
7. Carl Heinrich Krey Neudeck 23. Auguſt 1841 evangeliſch 
1 Kreis Roſenberg. definitiv Ä 
8. Erdmann Krey Kloͤſterchen 23. Auguſt 1841 · 
Kr. Marienwerder definitiv 
9. Ignatz Czarnowski Jaſtrzembie 23. Auguſt 1841 katholiſch 
Amts Strasburg definitiv 
10. Franz Myſzewski Slupp 23. Auguſt 1841 ; 
Amts Lautenburg definitiv | 
11. | Thom, (Wisniewski Neuhoff 23. Auguſt 1841 katholiſch 
Amts Lautenburg definitiv 
12. Alb. Joſ. Gollnick Mrozuo 23. Auguſt 1841 ; 
Amts Neumark definitiv 


13. Joſ. Lojewski Kelpin 23. Auguſt 1841 . 
Amts Neumark definitiv 
Schulzendorf 25. Auguſt 1841 . 
Kr. Dt. Crone definitiv 
Dt. Eylan 29. Auguſt 1841 evangeliſch 
Stadt auf 2 Jahre 


14. Lorenz Eine 
15. Carl Blog 
7 
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16. 
1 


Sa 
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18. 
19. 
20. 
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Namen 
der 

Lehrer. 
Albert Nitz 
Ludwig Plantin 
Auguſt Chomſe 
Thomas Kurlandt 
Jacob Jankowski 
Ernſt Boldt 
Robert Loͤwecke 
Franz Ligmann 
Felir Kryn 
Gottfried Michalski 


Peter Linowsky 


Michael Chrzuſzeynski 


Adam Kathle 
Gottfried Preuß 
Franz Sobolewski 
Gottlieb Richert 
Wilhelm Preiß 


| 
| 
| 
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der 
Anſtellung. 


Schmierdowo 
Kreis Flatow 
Poln. Cjekzin 
Amts Tuchel 
Sobotta 
Amts Rheden 
Ploͤtzig 
Amts Cammin 
Grodzizno 
Kreis Loͤbau 
Baumgart 
Amts Stuhm 


Kamjontken 


Amts Marienwerd: 


Gr. Bislaw 
Amts Tuchel 
Straczewo 
Amts Stuhm 
Liskau 
Kreis Conitz 
Dt. Damerau 
Amts Stuhm 
Neumark 
Amis Stuhm 
Conradswalde 
Amts Stupm 
Lottin 
Kreis Conitz 
Mgowo 
Kreis Culm 
Melno 


Kreis Graudenz 


Sarosle 


Amts Graudenz 


ee 


Dat | 12 
5 Confeſſion 
Anſtellung und auff er 
wie lange. Lehrer. 


14. Sepibr. 1841| evangelifch 
definitiv 
14. Septbr. 1841 katholiſch 


definitiv 

15. Septbr. 1841 katholiſch 
definitiv 

15. Septbr. 1841 s 
definitiv 

15. Septbr. 1841 s 
definitiv 

15. Septbr. 1841) evangelifch 


definitiv 
15. Septbr. 1841| ecsngehich 


definitiv 
15. Sepibr. 1841 katholiſch 
auf 3 Jahre 
15. Septbr. 1841 ; 
auf 3 Jahre 


15. Septbr. 1841 evangeliſch 
definitiv 
15. Septbr. 1841 katholiſch 
definitio 
15. Septbr. 1841 s 
definitiv 
21. Sepibr. 1841 f 
auf 3 Jahre 
21. Sepibr. 1841 evangeliſch 
auf 3 Jahre 
21. Septbr. 1841 katholiſch 
definitiv 
25. Septber evangeliſch 
definitiv 
5. Oktober s 
auf 3 Jahre 


20 
— — 
Namen Dart 
der der 
Nro.} Lehren Anſcellung. 
38. | Andreas Faͤdtke Sobzin 
Amts Schlochau 
34. Michael Zlotowski Mokrau 
Amts Graudenz 
35. Mathias Andryezka Grabia 
Kreis Thorn 
36. | Johann Wehner Parkenſchin 
Amts Graudenz 
37. Friedrich Tonske Linowo 
Amts Rheden 
38. Michael Stahnke Richnowo 
Amts Rheden 
39. Ernſt Haack Burfjno 
Stadt 
40. | Johann Pawlowsky Schwierzyn 
Kreis Strasburg 
41. Auguſt Blumberg Gollub 
Stadt 
42. Phil. Jac. Bromundt Dembewalonka 
Kreis Strasburg 
43. Johann Mauritz Brattian 
Amts Neumark 
44. Anton Strzelecki Gollub 
Stadt 
45. George Witzke. Weide 
Amts Neuenburg 
46. Franz Lukowski Kowalewo 
Kreis Thorn 
47. Joſeph Lewkiewicz Gr. Pulkowo 
Amts Gollub 
48. Carl Holländer Podgurz 
Kreis Thorn 
49. Johann Dahlke Brzoze 


Amts Tuchel 


* D 
13 0 
Datum Confeſſion 
der der 
Anſtellung und auf og 
a ehrer. 
wie lange. 


5. Oktober 1841 katboliſch 
auf 3 Jahre 
5. Oktober 1841 1 
definitiv 
Oktober 1841 : 
definitiv 
9. Oktober 1841 evangeliſch 
definisio 
9. Oktober 1841 s 
definitiv 
9. Oktober 1841 ; 
definttio 
9. Okiober 1841 1 
definitiv 
9. Oktober 1841 1 
definitiv 
9. Oktober 1841 1 
definitiv 
9. Oktober 1841 
de fi w itiv 
9. Oktober 1841 s 
definitiv 
9. Oktober 1841 katholiſch 
definitiv 
16. Oktober 1841 evangeliſch 
de fini rid 
9. Oktobee 1841 katholiſch 
definitiv 
Oktober 1841 5 
definitiv | 


I? 


| 9. 
9. Oktober 1841 s 
auf 3 Jahre 
25. Oktober 1841 evangeliſch 
definitiv 
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Namen Ort Bar Confeſſton 
der ’ ter 4 2 5 der 
Nero. 2 ehren Anſtellung. e auf Lehrer. 
50. Wilh. Heinr. Simon Lubau 10. Novbr. 1841 evangelifch 
Amts Schwetz definitiv 
51. Jacob Feyerabend Gr. Gartz 9. Novbr. 1841 katholiſch 
Amts Mewe auf 1 Jar 
52. Carl Doͤring Krojanke 27. Oktbr. 1841 | evangelifch 
Stadt definitiv 
53. Ludwig Beyrau Podruſen 10. Novbr. 1841 s 
Kreis Flatow definitiv 


Marienwerder, den 23ſten Dezember 1841. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


von Der Tuchmachermeiſter Johann Brämer zu Soldau hat am 29 ſter 

Auguſt c. in Löbau den in den dortigen Mühlenteich gefallenen Sohn des 

Zinmergeſellen Nadolski mit großer Aufopferung und Entſchloſſengeit gerettet. 

Wir bringen dieſe menſchenfreundliche Handlung zur öffentlichen Kenntniß. 
Marienwerder, den 30ſten Dezember 1841. 


Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


VIII. Außer den durch das diesjährige Kalender ⸗Verzeichniß fiir Nawra, 
Kreiſes Thorn, bekannt gemachten Kram-, Vieh- und Pferdemaͤrkten, werden 
ſolche auch am 24ſten Januar und 14ten Marz d. J. daſelbſt adgehalten 
werden, wie hiedurch bekannt gemacht wird. 
Marienwerder, den 11. Januar 1842, 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


IX. Bei der Straf⸗Anſtalt in Koronowo iſt die mit einem Gehalte von 
75 Rtblr. jährlich verbundene Stelle des Wundarztes noch vakant. 
Jualſſizitte Wundaͤrzte, welche ſich um dieſelbe zu bewerben beabſichti⸗ 
gen, werden aufgefordert, ſich mit Einreichung ihrer Zeugniffe ſchleunigſt bei 
uns zu melden. Bromberg, den 24ſten Dezember 1841. 
Königlich Preußiſche Regierung, Abtheilung des Innern. 
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X. Die Koͤnigliche Realſchule zu Meſeritz hat ſeit dem Jahre 1839 die 
inrichtung erhalten, daß diejenigen von ihren Schülern, welche ſich einer 
wiſſenſchaftlichen Laufbahn widmen und ſpaͤter zur Umiverfität abgehen wollen, 
von der Iren Klaffe der Anſtalt ab den dazu erforderlichen Unterricht erhal— 
ten. Die Schule bat der Erwartung von dieſer Erweiterung ihrer Beſtim— 
mung entſprochen, indem ſie bereits zu Oſtern 1549 einen Schüler fo wohl 
vorbereitet zur Umiverfirät entlaſſen hat, daß es für angemeſſen erachtet wor: 
den iſt, ibn während feiner Univerſitätezeit mit einem Stipendium aus Staats⸗ 
fonds zu unterſtuͤtzen. Eben ſo iſt der Unſtalt böhern Orts dieſelbe Berech— 
tigung zu dem einjährigen Militairdienſt ihrer Schüler verliehen worden, des 
ren die Schüler der Gymnaſten genießen. 
Poſen, den 24ſten Dezember 1841. ; 
Koͤnigliches Provinzial: Schul; Collegium, 


Sicherheits» Polizei. 


XI. Die im diesjährigen Amtsblatt Seite 232, ſteckbrieflich verfolgten Fe: 
ſtungs⸗Sträflinge Johann Schwarz und Carl Pohlmann find im Stubiner 
Kreiſe wieder ergriffen worden. 
Marienwerder, den 30ſten Dezember 1841. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


AI. In dem zu den Rinkowker Guͤtern gehoͤrigen Dorfe Kamionken, hieſigen 
Kreiſes, iſt am 19ten d. M. ein, mit keiner Legitimation verſehener, taub: 
ſtummer Menſch arretirt worden. Durch duͤrftige Schriftzeichen hat er zu 
erkennen gegeben, daß er wahrſcheinlich Joſeph Murawski heißt, aus allen 
ſonſt obwaltenden Umſtaͤnden aber läßt ſich vermuthen, daß er in Polen feine 
Heimath bat, und vielleicht von einem polniſchen Schiffer am Ufer des 
Weichſelſtromes, bier ausgeſetzt iſt. 

Jeder, der Über dies Individuum, deſſen Signalement unten folgt, Aus⸗ 
kunft ſollte eriheilen konnen, wird aufgefordert, ſolche dem hieſigen Koͤnig— 
lichen Landrathsamte unverzüglich zugeben zu laſſen. 

Marienwerder, den 30ſten Dezember 1841. 

Koͤniglich Preußiſche Regierung, Abtheilung des Innern. 
Signale ment. 


Namen und Wohnort — ſo viel aus ſeinem wenigen Schreiben zu ents 
nehmen, heißt er Joſeph Murawski und ift aus Polen, Alter — ungefähe 
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42 Jahr, Größe — 5 Fuß 3 Zoll, Haare — blond, Stirn — faltig, Au: 
genbraunen — blond, Augen — auf einem Auge blind, das andere blau, 
Naſe und Mund — gewohnlich, Bart — blond, raſirt, Kinn — rund, 
Geſicht — oval, Geſichtsfarbe — geſund, Statur — mittelmaͤßig, beſondere 
Kennzeichen — unterm Kinn eine Narbe, vielleicht vom Schlage eines Pferdes. 


Bekleidung: Ein grauer Oberrock mit Schaafpelz gefuͤttert, ein 
grau tuchener Rock, eine blaue Tuchmuͤtze mit Pluͤſch beſetzt, zwei ſchwarz 
tuchene Weſten, ein Paar blaugraue Tuchhoſen, ein Paar kurze ſchlechte 
Stiefeln, ein leinenes Hemde, ein gelbbunt kattunenes Halstuch. — In 
polniſcher Münze bat er bei ſich gefuhrt — 20 fr. 10 pf. 


XIII Der im Amtsblatt Nro. 52. durch unſern Steckbrief vom 14ten d. M. 
verfolgte Joſeph Falkowski iſt wieder eingefangen und an uns abgeliefert. 
Thorn, den 23ſten Dezember 1841, 
Koͤnigliche Inquiſitoriats Deputation. 


XIV. Der Gerbergefelle Bartel Ebel, Sohn des Einſaßen Ebel zu Fiſchauer 
Kämpe bei Elbing, angeblich 26 Jahr alt, ungeſaͤhr 5 Fuß 5 Zoll groß, 
von korpulenter Statur, mit blonden Haaren und Backenbart und geſunder 
Geſichtsfarbe, iſt dringend verdaͤchtig einen großen Hausdiebſtahl begangen 
zu baben und hat ſich der Verhaftung durch die Flucht entzogen. 

Wir erſuchen nun alle Behoͤrden ergebenft, den ꝛc. Bartel Ebel im 
Betretungsfalle dingfeſt zu machen und denſelben gegen Erſtattung der Vers 
pflegungs- und Transport: Koſten an unſere Gefaͤngniſſe abliefern zu laſſen. 
Bei ſeiner Entweichung beſtand die Kleidung des ꝛc. Ebel in einem grün: 
braunen Tuchrock mit einem Sammetkragen, einer Reihe Knoͤpfe und vorne 
mit Taſchen verſehen, in einer ſchwarz tuchenen Muͤtze mit Schild, einer 
blau leinenen gedruckten Unterjacke und um den Hals trug er ein ſchwarz 
ſeidenes Halstuch. 

Ebriſtburg, den 6ten Januar 1842. 

Koͤnigliches Land und Stadt-Gericht. 


xv. Am Afien d. M. iſt aus dem bieſigen Gefaͤngniß der am 25ſten Des 
zember pr. in der Kampe bei Roßgarten aufgefundene, unlegitimirte angeblich 
polniſche Floͤßknecht Albrecht Nicolaiezik, bevor die Verhandlungen über feine 
Herkunft beendet worden, entſprungen. Die 
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Die Wobldoͤbl. Polizei Behörden und die Gensdarmerie erſuche ich er⸗ 
gebeyſt, auf deu unten ſignaliſtrten Entſprungenen vigiliren und im Betre⸗ 
tungsfalle denſelben nach ſeinem Heimathsorte dirigiren zu wollen. 

Mewe, den Sten Januar 1842. 

Koͤnigliches Do ma tnen Ren Amt. 


Signale me n!. 


Geburts- und gewohnlicher Aufenthaltsort — Logewnik bei Plock, Ba, 
terland — Polen, Religion — katholiſch, Stand — Floͤßer, Alter — 45 
Jahr, Groͤße — 5 Fuß 3 Zoll, Haare — ſchwarzgrau, lang, vorn geſchei— 
telt und glatt herunter gekaͤmmt, Stirn — frei, Augenbraunen — ſchwarz, 
Augen — blaugrau, Naſe und Mund — proportionirt, Zähne — weiß, 

art — raſirt, Kinn — ſpitz, Grſſchtsfarbe — geſund, Geſichtsbildung — 
oval, Statur — mittel, Sprache — polniſch, beſondere Kennzeichen — fein: 
pockennarbig. 

Bekl eidung: Ein bellblau tuchener polniſcher Ueberrock mit Haken 
and Eſen, ein Paar weiß leinene Beinkleider, ein Paar lederne Stiefeln, 
ein ſchwarzer niedriger Film, 


xvl. Die wegen Diebſtaßhls beſtrafte und aus der hieſigen Beſſerungs- Anſtalt 
in einen Dienſt am bieſigen Orte untergebtachte unten ſignaliſirte Dienſt⸗ 
magd Marianna Krenska iſt entlaufen. Saͤmmiliche Wohlloͤbl. Polizei Ber 
boͤrden werden daher ergebenſt erſucht, auf die Krenska gefaͤlligſt zu vigilſren 
und ſolche im Betretungsfalle an uns abliefern zu laſſen. 
Graudenz, den Aten Januar 1842, 
Der Magiſtrat. 


Sig aalen ent 


„Geburtsort — Dr, Eylau, Wohnort — zuletzt Loͤbau, Religion — fr; 
eholiſch, Alter — 22 Jahr, Große — 5 Fuß, Haare — dunkelblond, Stirn 
—— and, Augenbraunen — blond, Augen — gran, Naſe und Mund — 
weh li, Zähne — gut, Kinn — rund, Geſicht — oval, Geſichtsfarbe — 
geſund, Statur — mittel. 


t Be⸗ vu Dem E. C. xp, Hoppe in Berlin iſt unter dem 27ſten Dezember 
gen. 1841 ein auf fechs hinter einander ſolgende Jahre und für den Umfang des 
Staats guͤltiges Patent 
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auf eine, für Lokometiven und Dampf: Maſchinen. geeignete Erpan⸗ 

ſtons Vorrichtung in der durch Zeichnungen und Weſchreib ung 

f nachgewieſenen Ausführung 
ertheilt worden. 


ei 1 * 
Dem Tiſchlermeiſter E ru ſt Jerdin and Schop zu Derlin iſt unterm 
29ſten Dezember 1841 ein Patent . 
auf eine durch Modell dargeſtellte neue Art eines Verſchluſſes für 
Zeuſterſlägel nn : 
auf 5 Jaßre, von jenem Tage an gerechnet, ffir den Umfang der Mongrchis 
ertheilt worden; n — Pe 


in ‚#03 . — et 6 sn 1 
ent }; 3 Bin ? 9.100298 N 5 
Verſonal⸗ vin. Des Koͤnigs Majeſtät haben aller gnaͤdigſt geruht, den Geheimen Juſtiz; 
bronik der Rath Buſch bei dem Oberlandesgericht zu Marienwerder, auf ſeinen Au 
W trag nut Penſton in den Nutzeſtand zu verſetzen. mm — er 
Behörden. r e 2 1 80 
Der bisherige Oberlandesgerichts! Aſſeſſo Schulz zu Breslau iſt zum 
Rath bei * Oberlandesgericht zu RR et nannt, wodden. . aun 
Der Referendarius Romahn und der Ausecultator Roſen hagen 
find in ihrer bisherigen Eigenſchaft von dem Oberlandesgericht zu Koͤnthederz 


DR 


an das Oberlandesgericht zu Marienwerder verſetzt worden. 


Der Auscultatör Lautner bei dem Oberlandesgericht zu Marienwerdzr 
iſt aus dem Juſlizdienſte ausgeſchieden. "5 * 
„Ju Schiedsmͤnnern find ere khlt und betätigte worden: 
AT Fi im Landratbs:Kreuſe Stras buegg 
für den ländlichen Bezirk Gollub, der Sopfiſchreiber und, Bürger Pot! zu 
Gollub, * r 77 u 
für den Bezirk Jaſtrzembie, der Schullehrer v. Czarnowski zu Joſtrzembie. 
Der Protokollfuͤhrer v. Lojewski kiſt als Bürgermeiſter und Käumersr 
in Kauernik auf 6 Jahre erwählt und beſtänzet worden. «And 
Der Foͤrſter Knopke zu Nudadrück in der Oberförsterei Schwiebt, ia 
in dieſer Aunlicht definitin befiätigt worden. Anna 2 = 
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